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Der Countdown läuft!

Erfolgsrezepte zur Einführung des elektronischen Patientendossiers

Im Frühling 2020 wird die Nutzung des elektronischen Patientendossiers (EPD) für die

Spitäler obligatorisch. Damit besteht in wenigen Monaten die Möglichkeit, ein eigenes

EPD zu eröffnen. Für den Zugang zum EPD sind die Stammgemeinschaften zuständig:

Diesen können sich die betroffenen Organisationen anschliessen, also beispielsweise Spitäler,

Pflegeheime, Arztpraxen, Apotheken oder Spitex­Dienste.

Kurz vor dem Startschuss schauen alle gespannt zu den Stammgemeinschaften:

Wer sind sie? Wir möchten von ihnen erfahren, welche Leistungen sie anbieten und wie

ihre Erfolgsrezepte aussehen. Damit knüpfen wir an die Diskussion vom vergangenen Jahr

an: Das White Paper zum EPD, zu dem das letztjährige Symposium von Public Health

Schweiz den Anstoss gegeben hat, ist unterdessen verabschiedet worden. Es fordert ein

bürgernahes und nutzenorientiertes EPD. Wo steht die Umsetzung der damit verbundenen

Empfehlungen? Auch Leistungserbringer lassen wir zu Wort kommen: Was benötigen sie,

um das EPD anwenden zu können, und was können sie dazu beitragen, dass es von allen

Teilen der Bevölkerung sinnvoll genutzt wird?

Public Health Schweiz begleitet den Countdown und diskutiert ihn mit Expertinnen und

Experten sowie mit dem Publikum. Damit führen wir die Diskussion über das EPD auch

dieses Jahr weiter. Das Symposium richtet sich an Fachpersonen, Politikerinnen und

Politiker, Medienschaffende sowie an interessierte Personen aus der Bevölkerung.

Es bietet eine Plattform für Austausch und Networking rund um das Thema EPD.

Diskutieren Sie mit!

Die Anmeldung erfolgt über unsere Webseite www.public­health.ch und ist verbindlich.

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Bezahlung erfolgt per Rechnung.

Der Betrag ist unabhängig vom Besuch des Symposiums zu bezahlen.

Teilnahmegebühren

CHF 90.00 Mitglieder Public Health Schweiz

CHF 170.00 Nicht­Mitglieder

CHF 50.00 Studierende/Doktorierende

Die Veranstaltung wird von der Schweizer Gesellschaft der Fachärztinnen und Fachärzte für

Prävention und Public Health mit 3 Kreditpunkten anerkannt.



Programm 

Zeit  Thema  Referentin | Referent 

9.30  Begrüssung  

Ursula Zybach, Präsidentin Public Health 
Schweiz, Grossrätin Kanton Bern (d) 

Roberto Cirillo, CEO Post CH AG (d) 

9.45  Inputreferat: Erfolgsrezept   n.n.,  

10.05  
Erwartungen und Beiträge der 
Leistungserbringer: Was führt das EPD zum 
Erfolg? 

 

• Anne-Geneviève Bütikofer, Direktorin 
H+ (f)  

• Anna Jörger, stv. Leiterin Fachbereich 
Menschen im Alter, Curaviva Schweiz (d) 

• Yvonne Gilli, Mitglied des Zentral-
vorstands FMH und Fachärztin für 
Allgemeine Innere Medizin (d)  

• Muriel Brinkrolf, Geschäftsleiterin 
Föderation der Schweizer Psychologinnen 
und Psychologen (d) 

10.50  Pause   

11.20  Standortbestimmung in der Schweiz  Adrian Schmid, Leiter eHealth Suisse (d) 

11.30  
Input der Stammgemeinschaften: Wie wird das 
«White Paper» umgesetzt? 

 

• Samuel Eglin, Geschäftsführer Axsana 
(d) 

• Patrice Hof, Generalsekretär CARA (f) 

• Giorgio Merlani, Kantonsarzt Tessin (f) 

• Richard Patt, Geschäftsführer E-Health 
Südost (d) 

• Daniel Kurzen-Berger, Geschäftsführer 
Stammgemeinschaft Schweiz AG (d) 

• Christian Greuter, Mitglied des 
Verwaltungsrats AD Swiss Net AG (d)  

• David Voltz, Direktor Leistungen Ofac 
und Mitglied Verwaltungsrat Abilis (f) 

Moderation: Tania Weng-Bornholt 

12.30  Schlussbemerkungen, Verabschiedung  

Martin Fuchs, Leiter Geschäftsbereich E-
Health, Post CH AG (d)  

Corina Wirth, Geschäftsführerin Public Health 
Schweiz (d) 

12.45  Stehlunch   
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